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S1EDELUNGSTECHN1K
WASSERREGULIERUNG . Die fchon oben erwähnten umfangreichen Re¬
gulierungen der (chiffbaren Ströme für den Verkehr wurden oft gleichzeitig
im Interefle der Landwirtfchaft vorgenommen , um die Vorflut zu verbeffern
und die Überlchwemmungsgefahr zu befeitigen . Preußen macht neuerdings
einen Teil feiner ausgedehnten Torfmoore durch Entwäfferung der landwirt-
fchaftlichen Bebauung zugänglich . Hervorragende Bauwerke zur Regulierung
hochwalfergef ährlicher Gebirgsflüffe entftanden in den modernen Talfperren.
Diefe durch gewaltige Staudämme aus Stein oder Beton gebildeten Stau¬
becken nehmen die verderblichen Hochfluten auf , erhöhen die Niedrigwalfer-
ftände der Abflüffe zum Nutzen der Landwirtfchaft , machen durch Klärung das
Waffer für Trinkzwecke brauchbar und geftatten durch die Konzentration des
Gefälles und den Ausgleich der Walfermengen deren wirtfchaftliche Aus¬
nutzung mittels Watferkraftanlagen und elektrifcher Stromverteilung . (Urft-
talfperre bei Gmünd in der Eifel , vollendet 1903 , 45,5 Millionen Kubikmeter
Walferinhalt , 8000 P . S . Edertalfperre für 202Millionen Kubikmeter im Bau .)
AUSNUTZUNG DER WASSERKRÄFTE . Die Ausnu ^ungderWafferkräfte
zur Energieerzeugung ift in Deutichland nur wenig entwickelt , da bei fernem
vorwiegend flachen Landlchaftscharakter die Wafferbauten für die großen
Walfermengen und geringen Gefälle zu unwirtlchaftlich werden . Dagegen
findet fie in den gebirgsreicheren Gegenden Badens und Bayerns neuerdings
erhöhte Beachtung.
STÄDTISCHE BAUTEN . Die Zufammendrängung großer Menfchenmaffen
in den Großftädten ohne gefundheitliche Nachteile ift nur durch befondere
Ingenieurwerke möglich geworden . Für die TrinkwafTerverforgung aus Fluß-
walfer find große Filter - , Klär- und Pumpwerke zu bauen , für die Hochquell-
verforgung meilt umfangreiche Quellfaffungen , Aquädukte und Tunnels . Alle |
Walferverforgungen einfchließlich der immer mehr verwendeten Grund - j
walferverforgung benötigen ein ausgedehntes Leitungsnetz Die Abfallftoffe ]
derGroßftädte find durch großartige Kanalifationsanlagen zu befeitigen . Die
zugehörigen Rohrnetze (D . 8und9 ) zufammen mit den immer zahlreichen Lei - |
tungen für Gas , Elektrizität , Telephon und Telegraph find im Straßenkörper j
unterzubringen . Sie ftellen im Verein mit den an Zahl , Umfang und Mannig - j
faltigkeit ftändig wachsenden Anlagen für Elektrizitäts - und Gaserzeugung,
Walferverforgung , Schlachthöfe und Kühlhäufer und den Nutj - und Monu¬
mentalbauten dem Bauingenieur in modernen Großftädten zahllofe und oft
fchwierige Aufgaben.

BRÜCKEN - UND HOCHBAUTEN
ALLGEMEINES . Die Ausdehnung der Verkehrs - und Siedelungstechnik er¬
forderte eine wachfende Menge Brücken - und Hochbauten , die fich auch an

] dem fteigenden Verbrauch der Hauptbauftoffe , Flußeifen und Zement er¬
kennenläßt . (D . 10 .) Zur Zeit beftehen inDeutfchland über 100 Brücken - und
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